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Das WGF Weltgesundheitsforum ist geboren — 

eine Bewegung beginnt 

18.–20. März 2026  |  Jochen Schweizer Arena & MITOcare GmbH, München 
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Gründungsgemeinschaft des WGF — Vorabend 18. März 2026 

Gründungsgemeinschaft des WGF: Chapter-Verantwortliche, Botschafter und Vorstand beim historischen Vorabend,  
18. März 2026, Jochen Schweizer Arena München. 
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Was ist das WGF Weltgesundheitsforum? 

Unser heutiges Gesundheitssystem hat einen fundamentalen Denkfehler: Es verwaltet Krankheit, 
statt Gesundheit zu fördern. Die Kosten explodieren, die Behandlungskapazitäten stossen an ihre 
Grenzen — und die Menschen werden nicht gesünder. Prävention, Gesundheitskompetenz und 
Eigenverantwortung bleiben systemisch unterbewertet. 

Das WGF Weltgesundheitsforum wurde gegründet, um diesen Missstand zu beheben. Es knüpft 
an die Ottawa-Charta der WHO von 1986 an, die eine damals revolutionäre Erkenntnis formulierte: 
«Gesundheit ist nicht die Abwesenheit von Krankheit, sondern eine Ressource für das tägliche 
Leben.» Doch dieser Auftrag wurde nie konsequent umgesetzt. Das WGF übernimmt ihn — mit den 
Werkzeugen des 21. Jahrhunderts. 

Der Auftrag des WGF in vier Kernsätzen: 

• Gesundheitskompetenz der Bevölkerung stärken — damit Menschen besser informiert 
entscheiden 

• Prävention vor Behandlung stellen — damit Menschen gar nicht erst krank werden 

• Eigenverantwortung ermöglichen — durch Zugang zu seriösem, unabhängigem Wissen 

• Wissenschaft, Medizin, Politik und Gesellschaft vernetzen — interdisziplinär, 
evidenzbasiert, global 

Das WGF Weltgesundheitsforum ist eine internationale, gemeinnützige Organisation mit Sitz in 
der Schweiz (Fürigen/Bürgenstock). Es versteht sich als moderne Weiterführung der Ottawa-Charta 
zur Gesundheitsförderung von 1986 — jenem wegweisenden Dokument, das Gesundheit 
erstmals als gesellschaftliche Ressource definierte. Die Ottawa-Charta gilt als einer der 
bedeutendsten Meilensteine der modernen Gesundheitspolitik und wurde von der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) massgeblich mitgeprägt. 

Das WGF führt dieses Erbe in die Gegenwart: Es vernetzt Wissenschaft, Medizin, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft in einem interdisziplinären Expertennetzwerk mit 16 thematischen Chapters. Ziel 
ist der fundamentale Paradigmenwechsel — weg von reaktiver Krankheitsverwaltung, hin zu 
proaktiver Gesundheitsförderung, Prävention und Gesundheitskompetenz. Das WGF setzt 
dabei auf wissenschaftliche Fundierung, enge Partnerschaften aus Bildung, Wissenschaft und 
Forschung sowie auf die Kraft eines globalen Botschafternetzwerks. 

Die theoretische Grundlage bildet neben der Ottawa-Charta auch das Denken von Rudolf Virchow 
— dem grossen Mediziner und Sozialpolitiker, der bereits im 19. Jahrhundert lehrte, dass 
Gesundheit untrennbar mit gesellschaftlichen Verhältnissen verknüpft ist. Das WGF versteht sich 
als lebendige Weiterentwicklung dieser Ideen für das 21. Jahrhundert: evidenzbasiert, 
technologieoffen und menschenorientiert. 

Mit eigener Wissensplattform, dem KI-Gesundheitsbegleiter Dr. Lifelong, einem eigenen 
Zertifizierungssystem und einer wachsenden Gemeinschaft aus Ärztinnen, Ärzten, Therapeutinnen, 
Unternehmern und Gesundheitsinteressierten schafft das WGF heute die Infrastruktur, die 
Gesundheitskompetenz breit zugänglich macht. 

Weiterführende Informationen: 

Ottawa-Charta & Hintergrund WGF:  wgf.ngo/infocenter/ottawa-charta 

Rudolf Virchow & Gesellschaft & Gesundheit:  wgf.ngo/infocenter/rudolf-virchow 

Medienmaterial zur freien Verwendung:  hazu.swiss/qs24/pressewgf 
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18. März 2026  | Vorabend — die Gründungsgemeinschaft trifft sich 

Jochen Schweizer Arena, München-Taufkirchen 

Der Mittwochabend gehörte dem engsten Kreis des WGF: Chapter-Verantwortliche, Founding 
Ambassadors, Ehrenbotschafter, Vorstandsmitglieder und geladene Gäste versammelten sich zur 
konstituierenden Sitzung. In feierlichem Rahmen wurden die 5 Leitsätze und der Ehrenkodex des 
WGF vorgestellt, Rechte und Pflichten der Chapter-Verantwortlichen definiert sowie zahlreiche 
Botschafter — darunter Founding Ambassadors aus mehreren Ländern — formell ernannt und 
verabschiedet. 

Erstmals präsentiert wurde die WGF digitale Plattform — inklusive WGF-App, Netzwerkzugang 
und WGF-Kompass. Den Abschluss bildete ein gemeinsames Abendessen in der stimmungsvollen 
Innenrotunde der Jochen Schweizer Arena. 

  



 

19. März 2026  | Offizielle Eröffnungsfeier — ausverkauft 

Jochen Schweizer Arena, München-Taufkirchen 

Eine Geburt mit Vision 
Was sich am Vorabend bereits abzeichnete, wurde am 19. März Realität: Eine internationale 
Gemeinschaft aus Medizin, Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft kam zusammen, um eine 
gemeinsame Idee zu konkretisieren: 

👉 Gesundheit neu denken 

👉 Gesundheitskompetenz stärken 

👉 Menschen befähigen, selbstwirksam zu werden 

In intensiven Gesprächen wurde diskutiert, was das WGF sein soll: eine Plattform, ein Netzwerk — 
und vor allem eine Bewegung. 

 
Ein Auftakt, der unter die Haut ging 
Die offizielle Eröffnung begann nicht mit Worten, sondern mit Emotionen: Die Violinistin Anja 
Bereiter präsentierte eigens komponierte Werke — Weltpremieren, die das Publikum berührten 
und die besondere Atmosphäre dieses Moments spürbar machten. 
Anschliessend eröffnete Mitgründer Alexander Glogg das Forum mit einer Rede, die den Kern des 
WGF auf den Punkt brachte: Nicht noch bessere Lösungen für Krankheiten zu entwickeln, sondern 
Menschen zu befähigen, Gesundheit zu verstehen, zu leben und selbst zu gestalten. 

 
Starke Stimmen — klare Botschaften 
Im Verlauf des Tages folgten hochkarätige Beiträge aus Wissenschaft und Praxis: 

● Ellis E. Huber schlug die Brücke zur Ottawa-Charta und zur globalen Gesundheitsidee 
● Prof. Dr. Dr. Christian Schubert zeigte eindrücklich die Zusammenhänge von Psyche, 

Körper und Immunsystem 
● Prof. Dr. Urs Gruber, Dr. Hardy Walle, Dr. Kurt Mosetter, Prof. Hartmut Schröder und RA 

Nadia Pröpper-Schwirtzek setzten weitere prägende Impulse 
Die zentrale Botschaft aller Beiträge lautete: Gesundheit entsteht nicht im System — sondern im 
Menschen selbst. 

 
Emotionale Höhepunkte 
Ein besonderer Moment war der Auftritt der Opernsängerin Julija Vasiljeva. Ihre Darbietung 
bewegte das Publikum tief — Tränen, Gänsehaut und stille Momente der Verbundenheit prägten 
den Saal. Nach der Mittagspause setzte Anja Bereiter mit weiteren musikalischen Weltpremieren 
emotionale Akzente, bevor der Blick in die Zukunft gerichtet wurde. 

 
Technologie trifft Menschlichkeit 
Mit der Präsentation von Dr. Lifelong durch Beat Ambord wurde ein zentrales Zukunftsprojekt 
vorgestellt: Ein KI-gestützter, empathischer Gesundheitsbegleiter, gespeist aus tausenden 
Sendungen und wissenschaftlichen Erkenntnissen — mehrsprachig, evidenzbasiert und kostenfrei 
zugänglich. Ein Werkzeug mit dem Potenzial, Gesundheitskompetenz weltweit zugänglich zu 
machen. 

 
Ein Finale, das verbindet 
Den Abschluss bildete ein Konzert der Pianisten Chris & Mike, das den Saal in Bewegung brachte. 
Die Gäste standen, tanzten und feierten eine Geburt, die weit über ein Event hinausgeht. 
  



 

Internationale Unterstützung und politische Resonanz 
Das WGF Weltgesundheitsforum durfte eine aussergewöhnliche Breite an Unterstützung aus ganz 
Europa und darüber hinaus entgegennehmen. 
Videobotschaften, Grussadressen und persönliche Stellungnahmen erreichten das Forum unter 
anderem von: 

• Dr. Tido von Schön-Angerer, leitender Mitarbeiter der WHO und Mitverantwortlicher des 

Summit on Traditional Medicine in New Delhi, der die Initiative ausdrücklich würdigte  

• Dr. Helmut Milz, Mitautor der Ottawa-Charta gemeinsam mit Ilona Kickbusch, der dem 

WGF viel Erfolg und gutes Gelingen wünschte  

• Den Schweizer Bundesräten Albert Rösti und Elisabeth Baume-Schneider, die ihre 

Teilnahme absagen mussten, jedoch ihre Glückwünsche übermittelten  

• Alt Bundesrat Adolf Ogi, der seine Unterstützung sogar persönlich telefonisch bekundete  

• Frau Yan Rau, eine Brückenbauerin zwischen den Welten China und Europa.  

 
Diese Vielzahl an Stimmen zeigt deutlich: 
 

     Das WGF trifft einen gesellschaftlichen Nerv. 

 
Der Ruf nach einem Paradigmenwechsel in der Gesundheitspolitik findet zunehmend Resonanz — 
auch auf höchster institutioneller und politischer Ebene.  



 

20. März 2026  | Partnerevent & Foto-Vernissage bei MITOcare 

MITOcare GmbH & Co. KG, Thalkirchner Str. 210, 81371 München 

WGF-Botschafter Christian Burghardt öffnete gemeinsam mit seinem Arztkollegen Alexander Hierl 
die Türen für ein hochkarätiges Treffen aus Medizin, Wirtschaft und Gesellschaft. MITOcare GmbH 
& Co. KG — offizieller WGF-Strategiepartner und Ambassador — fungierte als Gastgeber, die 
Organisation erfolgte durch den PLC Premium Leader Club Schweiz. Die Keynotes von Dr. 
Bernhard Kaumanns (medizinische Perspektive) und Detlef Schmid (betriebswirtschaftliche 
Perspektive) demonstrierten: Mitarbeitergesundheit ist kein Kostenfaktor — sondern ein zentraler 
Werttreiber. 

Foto-Vernissage: Picasso durch die Linse von Hubertus Hierl 

Der Andrang beim Partnerevent übertraf alle Erwartungen: Der Veranstaltungsraum bei MITOcare 
war bis auf den letzten Stuhl ausgebucht — es mussten kurzfristig weitere Stühle bereitgestellt 
werden. Die parallel laufende Foto-Vernissage zog die Besucherinnen und Besucher über beide 
Stockwerke in ihren Bann. 

Fotograf Hubertus Hierl (geb. 1940 in Regensburg) widmet sich seit seinem 14. Lebensjahr der 
Fotografie. Inspiriert von Meistern wie Henri Cartier-Bresson, Werner Bischof und Ernst Haas steht 
der Mensch im Zentrum seines Werks — mit besonderem Augenmerk auf Life-Fotografie und die 
Porträtierung bedeutender Künstlerpersönlichkeiten. 

Das Herzstück der Ausstellung bildet seine einzigartige Porträtserie über Pablo Picasso: 
Aufnahmen, die Hierl als persönlicher Begleiter des Künstlers festhalten durfte. Es sind Bilder von 
stiller Intimität und dokumentarischer Kraft — Picasso abseits der Bühne, im Moment, im Licht des 
Alltags. Bilder, wie die Welt sie selten gesehen hat. Das Publikum war sichtlich bewegt. 

Die Ausstellung ist noch 8 Wochen zugänglich und kann bei der MITOcare GmbH & Co. KG, 
Thalkirchner Str. 210, 81371 München besichtigt werden. Eine einmalige Gelegenheit, Fotografie zu 
erleben, die Geschichten erzählt — und einen der grössten Künstler des 20. Jahrhunderts so zeigt, 
wie nur wenige ihn gesehen haben. 

Weitere Informationen zur Ausstellung und zum Werk von Hubertus Hierl: hubertus-hierl.de 

 

     Kunst und Kultur bringen Menschen zusammen — ein zentraler Pfeiler des WGF, der bewusst 

mitgetragen und gefördert wird und gerade auch deshalb von Prof. Dr. Lucian H. Schröder in 
seiner Eröffnungsrede hervorgehoben wurde.  
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WGF Edition: Bücher für eine gesündere Welt 

Das WGF Weltgesundheitsforum geht mit seinem Wissen neue Wege — auch in den Buchhandel. 
In Partnerschaft mit dem MOMEDICA Verlag bringt das WGF eine eigene WGF Edition heraus: 
praxisnahe, wissenschaftlich fundierte Bücher zu Gesundheit, Prävention und Lebensstil. Das 
Programm ist ehrgeizig: Allein im Jahr 2026 sollen zahlreiche WGF-Büchern erscheinen — ein 
ambitioniertes Wissensprojekt, das Gesundheitswissen aus dem akademischen Raum direkt in den 
Alltag der Menschen trägt. 

Der Startschuss fiel am 18. März 2026 — noch vor der offiziellen Eröffnungsfeier: Das 1. WGF-Buch 
wurde an diesem Abend geboren und im Kreise der Gründungsgemeinschaft getauft. Jeder 
Teilnehmer des Vorabends und der Eröffnungsfeier erhielt ein persönliches Exemplar. 

Das erste Buch — «Qi-Küche: Gesundes Kochen mit der 5-Elemente-Küche» — vereint das 
traditionsreiche Wissen der 5-Elemente-Küche mit modernen Erkenntnissen der 
Ernährungsmedizin. Entwickelt von Dr. Alfred Gruber in enger Zusammenarbeit mit Starkoch 
David Geisser und dem WGF, zeigt es, wie Ernährung Körper und Geist in Einklang bringt — nicht 
als Diät, sondern als Lebensphilosophie. 

Bereits angekündigt sind die nächsten vier Titel der WGF Edition 2026, verfasst von führenden 
Expertinnen und Experten aus dem WGF-Netzwerk: 

• Prof. Dr. Elmar Wienecke — Thema folgt 

• Soziobraintechnologie (in vielen Sprachen) 

• Prof. Dr. Dr. Andreas Pfützner (MD, PhD) — Thema folgt 

• Dipl.-Biol. Peter Emmrich, Facharzt für Allgemeinmedizin — Thema folgt 

• Christian Burghardt, Facharzt für Allgemeinmedizin — Thema folgt 

 

 

Gesundes Kochen mit der 5-Elemente-Küche 

Dr. Alfred Gruber & Starkoch David Geisser 

WGF Edition | MOMEDICA Verlag 

Bestellen: momedica.com/qi-kuche-buch  |  wgf.ngo 
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https://wgf.ngo/


 

Save the Date — Erster Weltgesundheitskongress 2026 

Das WGF Weltgesundheitsforum lädt zum nächsten grossen Meilenstein ein: dem Ersten 
Weltgesundheitskongress — im Auftrag des WGF, veranstaltet von MOMEDICA. Zwei Tage mit 
16 führenden Experten aus Naturheilkunde und integrativer Medizin. Nicht gegen Krankheit — 
sondern für Gesundheit. Ein Kongress, der neue Perspektiven auf Gesundheit eröffnet: 
ganzheitlich, natürlich, zukunftsweisend. 

Der Kongress richtet sich an Ärztinnen und Ärzte, Therapeutinnen und Therapeuten, 
Unternehmerinnen und Unternehmer sowie alle, die aktiv an ihrer Gesundheit und der einer 
gesünderen Gesellschaft mitwirken wollen. Über 600 Gleichgesinnte an einem Ort — mit 
Referenten, die tiefer blicken und Themen auf den Tisch bringen, die im heutigen 
Gesundheitssystem oft untergehen: von Zellgesundheit und Longevity über Epigenetik, 
Hormonbalance und Herzgesundheit bis hin zu Naturheilkunde, Pflanzenheilkunde und mentaler 
Gesundheit. 

D E R  E R S T E  W E L T G E S U N D H E I T S K O N G R E S S  

Im Auftrag des WGF Weltgesundheitsforums 

Datum:  13. & 14. November 2026 

Ort:  CCP — Kongresszentrum Pforzheim (Goldstadt) 

Moderation:  Alexander Glogg & Peter Emmrich 

Experten:  16 Referentinnen und Referenten aus Naturheilkunde & integrativer Medizin 

Gala-Dinner:  13. November 2026, ab 19:00 Uhr — Parkhotel Pforzheim (Black Ticket) 

Informationen & Tickets:  momedica.com/weltgesundheitskongress 

 

Referentinnen und Referenten (Auswahl): 

Christian Burghardt 
Zellgesundheit & Mitochondrien 

Peter Emmrich M.A. 
Augengesundheit & Naturheilkunde 

Prof. Dr. Hartmut Schröder 
Kultur, Kunst & Bildung als Medizin 

Mark Warnecke 
Proteine, Kollagen & Longevity 

Prof. Dr. med. Harald Matthes 
Integrative Therapiekonzepte 

Prof. Dr. med. Alexander Rondeck 
Sport & Bewegung als Longevity-Strategie 

Dr. med. Hildegard Faust-Albrecht 
Bioidentische Hormontherapie 

Prof. Dr. med. Clemens von Schacky 
Omega-3 & Gehirngesundheit 

Prof. Dr. med. Albrecht Hempel 
Herzgesundheit & Emotionen 

Dr. med. Christa-Maria Hempel 
Hoffnung in der Palliativmedizin 

Dr. med. Rainer Matejka 
Rettung des Gesundheitssystems 

Dr. med. Ralf Heinrich 
SOZO Brain & Neuromodulation 

Christel Ströbel 
Artemisia annua — Pflanze der Hoffnung 

Dr. med. Andreas Wegener 
Warum Homöopathie wirkt 

Prof. Dr. med. dent. Ralf Rößler 
Mundgesundheit & Körper 

Dr. med. Reto Eberhard Rast 
Kunst & Erfahrung in Todesnähe 

 

Special Guests: Anja Bereiter (Violine) & Benjamin Hartleb (Körperübungen). Tickets und weitere Informationen: 
momedica.com/weltgesundheitskongress 

 

https://momedica.com/weltgesundheitskongress


 

WGF TV — gemeldetes Fernsehprogramm: ein historischer Schritt 

Das WGF Weltgesundheitsforum hat soeben einen weiteren Meilenstein erreicht, der die 
Ernsthaftigkeit und Tragweite dieser Initiative unterstreicht: Das WGF hat von BAKOM — dem 
Bundesamt für Kommunikation der Schweiz — die Genehmigung für ein gemeldetes 
Fernsehprogramm erhalten. Damit betreibt das WGF künftig einen eigenen TV-Sender in der 
Schweiz und aus der Schweiz heraus — ein einzigartiger Schritt in der Geschichte des Forums. 

Dieser Schritt zeigt: Das WGF wird als seriöse, nachhaltige und gesellschaftlich relevante 
Organisation wahrgenommen. 

Der WGF TV-Sender wird das Herzstück der digitalen Wissensverbreitung: Sendungen zu 
Gesundheitskompetenz, Prävention, Longevity, integrativer Medizin und ganzheitlichem Lebensstil 
— produziert mit dem Qualitätsanspruch, der das WGF auszeichnet, und über alle relevanten Kanäle 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 

Jahrelange TV-Produktionskompetenz als Fundament 

Das WGF schöpft dabei aus einem reichen Erfahrungsschatz: Durch die langjährige 
Zusammenarbeit mit etablierten Medienpartnern — darunter QS24, dem führenden schweizer 
Gesundheits-TV-Sender — verfügt das WGF-Netzwerk über tiefgehende Kompetenz in Konzeption, 
Produktion und Distribution von Gesundheitssendungen. Über 80 WGF-eigene Sendungen und 
Kolloquien wurden bereits produziert und ausgestrahlt; die Wissensdatenbank umfasst mehr als 
8'500 Sendungen zu Themen der Ganzheitsmedizin — ein umfassender Fundus, der nun über den 
eigenen Sender noch wirkungsvoller in die Welt getragen werden kann. 

Das WGF TV steht für ein klares Programmprofil: Wissen statt Werbung, Tiefe statt 
Oberflächlichkeit, Empowerment statt Verunsicherung. Gesundheitskompetenz wird damit zur 
Medienrealität — zugänglich, glaubwürdig, international. 

WGF TV — Eckdaten 

Lizenz:  Fernsehprogramm gemeldet und bestätigt durch BAKOM 

Einzigartigkeit:  Erster Gesundheits-TV-Sender mit WGF-Zertifizierungsprogramm 

Inhalte:  Gesundheitskompetenz, Prävention, Longevity, integrative Medizin, ganzheitlicher 
Lebensstil 

Produktion:  Aufbauend auf über 8'500 Sendungen & 80+ eigene WGF-Kolloquien 

Medienpartner:  QS24 Mediengruppe AG und weitere 

Mehr:  www.wgf.ngo 

 
  

https://wgf.ngo/


 

Das WGF — eine Plattform mit globaler Mission 

Das WGF ist heute mehr als ein Forum — es ist eine Infrastruktur für gesellschaftliche 
Gesundheitskompetenz. Mit 16 thematischen Chapters, einem internationalen 
Botschafternetzwerk, der WikiSana-Wissensdatenbank, dem KI-System Dr. Lifelong und einem 
eigenen Zertifizierungssystem deckt das WGF die gesamte Wertschöpfungskette der 
Gesundheitsförderung ab. 

WGF Zeitung — Wissen in gedruckter Form 

In Zusammenarbeit mit dem Gesundheitskompass gibt das WGF eine eigene Zeitung heraus. 
Wissenschaftlich fundiert, allgemeinverständlich und regelmässig erscheinend — 
Gesundheitswissen direkt in die Hände der Menschen. 

Digitales Portal & App — ab 1. April zugänglich 

Ab dem 1. April öffnet das WGF sein digitales Portal — ergänzt durch eine eigene WGF-App. Beide 
Zugänge sind kostenlos und bringen das gesamte Wissensspektrum des WGF direkt auf das 
Smartphone oder den Bildschirm jedes Interessierten. 

33 Module über chronische Krankheiten — kostenlos, umfassend, einzigartig 

Das Herzstück des Portals und der App ist ein einzigartiges Kompendium: Das WGF stellt der 
Öffentlichkeit kostenlosen Zugang zu 33 Modulen über chronische Krankheiten zur Verfügung 
— von Brustkrebs über Diabetes bis hin zu neurodegenerativen Erkrankungen. 

Was dieses Kompendium unvergleichlich macht: Für jede chronische Krankheit wurden acht 
ausgewiesene Fachärzte, Professoren und Experten befragt und in Sendungen eingebunden. 
Pro Erkrankung entstanden zwei Sendungen von jeweils bis zu einer Stunde — jede mit vier 
Experten, die das Thema aus unterschiedlichen medizinischen und wissenschaftlichen Blickwinkeln 
beleuchten. So ergibt sich pro Krankheitsbild ein fundiertes, vielstimmiges Bild: acht 
Expertenmeinungen, zwei Perspektivstunden, ein unschätzbarer Wissensschatz. 

Dieses Kompendium ist kein theoretisches Lexikon — es ist ein lebendiges Werkzeug zur Stärkung 
der Gesundheitskompetenz: damit Menschen sich besser informieren, gezielter nachfragen und 
selbstbestimmter mit ihrer Gesundheit umgehen können. 

WGF Zweitmeinungsplattform — wenn eine Diagnose nicht reicht 

In einem weiteren Schritt lanciert das WGF eine Zweitmeinungsplattform für medizinische 
Diagnosen und Therapieempfehlungen: Wer sich in einer medizinischen Sackgasse befindet — 
austherapiert, unsicher oder auf der Suche nach komplementären Ansätzen — kann über die 
Plattform einen WGF-Facharzt kontaktieren und eine fundierte Zweitmeinung zu Diagnose oder 
Therapie einholen. Ein Dienst, der Orientierung schafft und Eigenverantwortung stärkt. 

Kernziele bis Ende 2026: 

• 5'000 Ärzte und Therapeuten als aktive WGF-Mitglieder 

• 100'000 Gönner und Unterstützer weltweit 

• WGF-Zeitung in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitskompass 

• Digitales Portal & App mit 33 Krankheitsmodulen — kostenlos, öffentlich zugänglich (ab 1. 
April) 

• Zweitmeinungsplattform für medizinische Diagnosen und Therapieempfehlungen 

• Ausbau von Dr. Lifelong als mehrsprachiger KI-Gesundheitsbegleiter 

• Fundierte, wissenschaftsbasierte Longevity-Ausbildungen für Fachpersonal 

• White-Label-Lösungen für Unternehmen (betriebliche Gesundheitsförderung) 

• Weiterer Ausbau des internationalen Chapter- und Botschafternetzwerks 

 



Fazit: Mehr als ein Event 
 
Das WGF Weltgesundheitsforum ist nicht einfach eine neue Organisation. Es ist: 

👉 eine Plattform 

👉 ein Netzwerk 

👉 eine Bewegung 

 
Eine Bewegung, die Menschen verbindet — mit einem klaren Ziel: Gesundheitskompetenz in die 
Gesellschaft zu bringen. 
Diese Geburt war erst der Anfang. 

 
Ausblick — die nächsten Meilensteine 
Das WGF entwickelt sich dynamisch weiter: Bereits im Juni 2026 wird ein WGF-Online-Kongress 
ausgeschrieben. Im November folgt der oben schon beschriebene physische 
Weltgesundheitskongress in Pforzheim. WGF-Sendungen werden simultan in rund 50 Sprachen 
übersetzt und verbreitet. Ausserdem werden derzeit 50 weitere Sendungen fertiggestellt, die mit 
WGF-Botschaftern zum Thema «gesund alt werden» produziert wurden. 

  



Die WGF Chapters — Interdisziplinäres Expertennetzwerk 

Das WGF gliedert sein Expertenwissen in 16 thematische Chapters. Jedes Chapter wird von 
ausgewiesenen Fachpersönlichkeiten verantwortet und liefert wissenschaftliche Inhalte, Impulse 
und Netzwerke in seinem Bereich: 

 

⚕  Gesundheit und Politik (Ottawa-Charta) 

  • Dr. med. Ellis E. Huber 
  • Prof. Dr. Dr. Stefan Brunnhuber 

⚖  Gesundheitspolitik und Governance 

  • RA Nadia Pröpper-Schwirtzek 
  • Dr. iur. Marius Ochmann 

🔬  Gesundheitsforschung & Partnerschaften 

  • Prof. Dr. Dr. Christian Schubert 
  • Prof. Dr. Dr. Harald Walach 

🎓  Gesundheit und Bildung 

  • Prof. Dr. sc. Urs Gruber 
  • Dr. med. Simon Feldhaus 

  • Prof. Dr. Elmar Wienecke 

 

🌐  Gesundheit und Zeitgeist 

  • Dr. med. Petra Wiechel 
  • Prof. Dr. med. Burkhard Schütz 

🌿  Gesundheit und Umwelt 

  • Prof. Dr. med. Burkhard Schütz 
  • Dr. med. Petra Wiechel 
  • Christian Burghardt, Arzt 

🩺  Gesundheit und Medizin 

  • Prof. Dr. Dr. Claus Muss 
  • Prof. Dr. Dr. Christian Schubert 
  • Prof. Dr. med. Harald Matthes 
  • Prof. Dr. Dr. Andreas Pfützner 

🏅  Gesundheit, Sport und Bewegung 

  • Christian Burghardt, Arzt 
  • Mark Warnecke, Arzt & 3× Weltmeister 
  • Dr. med. Hardy Walle 

📡  Gesundheit und Medien 

  • Beat Ambord 
  • Alexander Glogg 

🎨  Gesundheit, Kunst und Kultur 

  • Prof. Dr. Hartmut Schröder 
  • Peter Emmrich, Facharzt 
  • Peter Ries 
  • Anja Bereiter 

💼  Gesundheit und Wirtschaft 

  • Etienne Herr 
  • Missionsbischof Dr. Thomas Doell 

🐾  Tiergesundheit 

  • Dr. med. vet. Jutta Ziegler 
  • Dr. med. Barbara Buchali 

🍽  Gastronomie / Hotel / Nachhaltigkeit 

  • Isabelle Frei 
  • Etienne Herr 

🥗  Gesundheit, Nahrung & Ergänzungen 

  • Dr. med. Kurt Mosetter 
  • Dr. med. Hardy Walle 

🤖  Stiftungen / KI / Social Media 

  • Nils Kohle 
  • Thomas Frei 
  • Beat Ambord 

  • Bernhard Keller 

 

⚕  Zahngesundheit: 

  • Prof. Dr. med. dent. Gerd Volland 

  • Dr. med. dent. Andreas Quast 

 

 
  



 

Kontakt & Rückfragen 

Organisation WGF Weltgesundheitsforum (non-profit) GmbH 

Adresse Mettlenstrasse 3, CH-6363 Fürigen-Bürgenstock 

Telefon +41 44 512 96 80 

E-Mail allgemein info@wgf.ngo 

Concierge Service anita.ambord@wgf.ngo 

Website www.wgf.ngo 

Zertifizierung zertifikat.wgf.services 
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